
Calwer Wschen 1- ( a1i.
Amts und JirteMgenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 95.
Mittwoch 6 . Dez. 1854.

Amtliche Verordnungen und, dessen AufcnIhaltSort unbekannt Ist,vorgeladen Wurde er nicht crscdciBekanntmachungen.

Revier Langenbrand.
(HolzBerkauf ) ,

Am 8. und 9 p. WtS . werden aus
den ,Staatswaldungen Huqimclrain,
Hirschqarlen , Sägkopf , Förtelberg u.
Bahmviesleshau ,

77. Stück tann . Langholz, 10V
Stück eich., 14 buck., 10 hai»-

chuch. und 97 tann . Kiöze, 16
buck.,. 24795 tann . Stangen
von 10' his über 35 ' Länge,
5 Klf . ei» ., 4 Klft buch. , I2j
Klf . birken, '/ - Klf aspen u.
61 Klf . tann . Scheiter unv
Prügel

zum Verkauf gebracht werden.
Zusammenkunft je Morgens 10 Uhrauf dem Rathhaus in Waldrennach.
Mit dem Verkauf des Laug- und^Klozbolzes wird begonnen werden
Neuenbürg , 1. Dez. 1854.

K . Forstamt.

neu , so wird ohne ihn , gerichtlicher
Weisung gemäß , die Ordnung seines
Schulveiiwes'HS vollzogen werben.

Den 1. Dez. 1854.
K. Gerichts '.iotariat Gemeinderath,

Calw , Vorstand
M « genau . Schuld t.

C a l w.
(Anzeige der für die hagelbeschädigten
Orte Reusa : , Rorhensöhl "und Wald-
rcnnach cingekomnrenon Kirchenopfer¬

samin lringen) .
An dergleichen kamen ein und wür¬

den an das gern. OAmt Neuenbürg
zur Verthetlung abgescndet von Unter-
reichcubach 2 fl. 12 kr. , Neuweilcr
5 fl. 34 kr. , Calw 13 fl. 27 kr. ,
Gechjngen 5 fl. 30 kr., Etammheim
6 fl. 22 kr , Deckenpfronn 5 fl. 32kr„
Brciteiiberq 2 fl. 48 kr , Neubulach
7 fl. 10 kr., Zwerenberg 8 fl., Dach¬
tel 4 fl. 10 kr., Zavelfteiu 6fl , 18kr.,
Ostelsheim 2 st >t0 kr., Aithenqstätt
4 st. 42 kr , Monakam 2 fl , Neu-
hciigstätt 3V kr , Hirschau 3 fl. 8kr.

Wir danken Namens der beschädig-
sten Orte für diese Gaben.Den 4. Der . 1854

Grm . K. Obei amt . !
Fromm . Fischer . '

Calw.
(Vorladung ) .

Zu den Verhandlungen in der aus
sergerichtlick, n Schuldsache deS ledige»!
Wundarztes , später Fabrikarbeiters
Christian Friedrich Daither von Calw,
werde» seine Gläubiger auf

Dienstag den 19. Dez.
Nachmittags 2 Uhr

in die Kanzlei des GerichtSnotariats
dahier unter der Bedrohung vorgela - I . , verstorbenen Dauer Jakob Fried-den , daß die nichterscheincnden unbe-!,jch Kapvler , Wilkwer , von Ottenkannte« Gläubiger bei der Auseinder -,bronn , sind am

O r k e n b r o « n
(Glärrbigeraufruf ).

Ansprüche an den am 24 . Nov . d.

sezung nicht werden berücksichtigt werden.
Zn derselben Verhandlung wird

11. Dez.
Morgens 8 Uhr

bei uns zu erweisen. Die Folge derauch der abwesende Schuldner selbst, Unteilassrmg ist Wchlberücksichtigung

bei der VermögenSAuseinandersezung.Den 4. Dez . 1854.
K . Gerichtsnotariat Calw.

Mage » au.
.Calw . ' '

(Erneuerte Bekanntmachung der Vsr --
schriftcn für die Fruchtmärkte nach Wel¬
cher sich Käufer und Verkäufer 'zir

richten haben) .
Mit Hinweisung auf dieLandcsord-

nung , die Korumesserorvnung , die
Väaßordnung , dann auf die Ministe--
rialVerfügung vom 24 . ,Nov . 1845und! vom 10, Mai 1847 ist man in
Bezug auf die hiesige Frstchtschranneveranlaßt , folgende Vorschriften zrir
genauen Nachachtung in Erinnerung
zu dringen:

1.
Früchte , welche für den Zweck des

Feilbietens in einen Ort gebracht wer¬
den, wo ein Fruchtmarkt besteht, dür¬
fen nur in de» Räumen ' der Frucht¬
schranne ausgestellt werden , vorausge-
sezt, daß die Quantität Gicht wenigerals einen Scheffel beträgt.

2
Auf öffentliche Märkte dürfen nur

kaufmannsgute Früchte gebracht, und
zum Verkauf ausgcbolen werde». —Sind sie nicht von VieserPeschaffenheir,
oder gar zum Nachibeil des Käufers
qenczl , so sind sie zrunckznweisen mit
alsbaldiger Anzeige bei der Obrigkeit.3.

Der Anfang deS Marktes wird
durch AuSkängen eines FähnieinS an-
gezeigk. Jiisolangc dieß nicht gesche¬hen, darf kein Verkauf stallstnden.

4.
Zum Messen des Getreides dürfen

nur die obrigkeitlich ansgestclllcn und
verpflichteten Konunesser verwende-,werden.
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Die Korirmcsser haben sich bei dem
Messen deS RuitlenS und Anstoßenö
zu enthalten und das Maaß so. abzu¬
streichen , daß an dem Geschirr Steg
und Rand sichtbar sind , und das Ge¬
treide zwischen diesem eine nach alle»
Leiten ebene Flüche bildet.

Wo bisher das Messen „ mit Rieb
und Stoß " gebräuchlich war ',' ist sol
cheS als unveieinbar mit dkm Gesez
abzustellen . ^

6.
Ueber den Betrag der den Korn

Messern gebührenden Belohnung ist das

10.
Bei dem Messen der Früchte ist das

Simrimeß aus dem Zuber zu füllen,
uud zwar so viel möglich mit einem
Zuge . Auf Quantitäten unter 1 Schef¬
fel findet vieß nicht Anwendung.

11-
Die Verwendung der Fruchtmesser

für den Vollzug der abgeschlossenen
einzelnen Käufe steht lediglich zum Er¬
messen des Schrannenmeisterö . Es
kann daher nicht einem einzelnen Kon¬
trahenten überlassen werden , wenn ein
bestimmter ihm vorzugsweise genehmer
Messer beschäftigt ist , das Meßgeschäft

Publikum durch öffentlichen Anschlag hinauözuschieben , während andere Mef-
in den Räumen der Fruchtschranne de- ser müssig stehen.
lehrt . Die Anforderung jeder weitern
Belohnung , so wjx die Annahme je¬
den GcscdenkS ist den Fruchlmessern

12.
Die bei dem Ausleeren und Messen

verschütteten Körner bleiben Eigenlhum
bei Strafe , welche insbesondere , äuchjbcs Verkäufers , eS ist daher verboten,
in der Dienstentlassung .bestehen kann, .verschüttete Frucht den Messern als
verboten.

7.
einen Einkommenstheil zu überlassen.

*
Die unter der Schranne abgeschlos¬

senen Käufe sind dem Schrannenmei¬
ster anzuzeigen und ihm von unterBemer -iunter dem Anfüge » bekannt
kung des Tags , des Preises und deSchen , daß . Verkäufer , wUche

Die Schuldheißenämter werden auf-
gefordcrt , dieß in ihren Gemeinden

zu ma-
sich bei-

zu ver -!gehen lassen sollten , mittelst Rezung

Am Dienstag den 12 . d. MtS.
komme» im Staatswald Külbling
3000 Stück rothforchene Hopfenstan¬
gen von schöner Qualität wiederholt
zum Verkauf . Zufammenkunft Mor¬
gens 10 Uhr bei dem Rathhauö in
Jgelslock.

Den L Dez . 185t.
Revierförster
Bechter .^

Calw.
(Rekrutirung pro 1855 betreffend ) .

Den Bestimmungen deS Rckrutir-
ungsgesezeS gemäß wird hiemit bekannt
gemacht , daß die RekrutirungSliste pro
1855 gefertigt ist, und zu Jedermanns
Einsicht auf dem Rathhause 1t Tage
lang aufgelegt wird . DaS NamenS-
verzeichniß der pflichtigen Jünglinge ist
am Rathhause angeschlagen . Die et¬
wa übergangenen Militärpflichtigen
sind verbunden , sich bei Vermeidung
deS in Art . 88 des Gesczcs angedroh¬
ten Rechtsnachtheils der Ortsbehörden
zu nachträglicher Einzeichnung anzumel¬
den . Dieselbe Verbindlichkeit liegt
auch den Eltern und Vormündern der
Militärpflichtigen ob. Ueberhgupl
wird Jedermann ersucht , die in derganzen VcrkaufSQuantumS

zeichnen . >der Frücht «, oder durch ungleiche e7wa eingeschlichenen' Mängel und
Unrichtige Angaben Seitens der .lung ihrer Säcke B . in der Mitte Jrthümer zur Berichtigung anzuzeigen.

Belheiligten werden nach Mäaßgabe derselben Spizen , oder andere geringe - - - . . ,
d/S A>l . 7 deS Polizeistrqfgesezeö ge - re Waare , während die obere Lage
ahndet.

8.
Der Bestimmung dcä Punkt 1,

wonach Früchte , welche für den Zweck
deS Feilbietens in einen Fruchtmarkt
gebracht werden , nur in den Räumen
der Fruchtschranne zu feilem Kauf
ausgestellt werden dürfe » , sind nickt
allein Auswärtige , sondern auch die
Einwohner des MarklvrlS , wenn sie
Früchte auf den Handel erkauft haben , I . gestorbene Kammacher Johann Pc

von guter Beschaffenheit ist) die Käu¬
fer zu täuschen zu suchen , sich Straf¬
verfahren wegen Betrugs ausseze ».

Den 1. Dez . 185L.
K Oberamt.

Frvm m.

Calw.
(GläubigerAusrus ).

Ansprüche an die am 9 . Nov . d.

und dieselben ini Orte gleickbald wie¬
der absezen wollen , unterworfen.

9.
Wenn zu Markt gebrachte Früchte

unverkauft bleiben und deßwegen in
der Schranne ausgestellt werden , so
können dieselben in der Zwischenzeit
von einem Markttag zum andern ver¬
kauft werden . Dieser Verkauf darf
aber nie anders als mit Vorwissen
des SchranneiimeisterS , welcher das
Getreide unter Verschluß hat , erfolgen.

ler Ruhlesche Wittwe , Anna Christi-
na , geborne Schnapper von hier , sind
am

13 . Dez.
Morgens 8 Uhr

vor uns zu erweisen , widrigenfalls sie
bei der VermögenSAnseinandersczung
unberücksichtigt bleiben.

Den 5 . Dez . 1854.
K . Gerichtsnotariat.

Magen  au.
Revier Liebenzell.

(HopfenstangenVerkauf ) .

Diejenigen Rekrutirungspflichkigen wel¬
che Ansprüche wegen Befreiung oder
Zurückstellung wegen Berufs oder Fa¬
milien - Verhältnissen geltend macken
wollen , werden aufgefordcrt , jezt schon
Anmeldung davon zu machen , ui» die
nöthigen Zeugnisse rechtzeitig beibrrn-
gen zu können.

An diejenigen Militärpflichtigen,
welche andern Bezirken angehören,
und hier sich vorübergehend aufhaltcn,
ergeht die Erinnerung , bei Vermeidung
deS im Gesez Art . 88 angedrohten
Rechtsnacktheilö dafür zu sorgen , daß
sie in die Rckrutirungslisten ihrer Ge¬
meinde eingetragen werden.

Den 5 . Dez . 185L.
Stadtschuldbcißcnamt.

S chu l d t.

Außeramtliche Gegenstände.
Calw.

Nächsten Samstag halte ich Mezel-
suppe , wozu ick höflich einlade.

Baß z. Engel.



« Calw.

Empfehlung.
Wir verkaufen eine Partie älterer Forme » Kaffee - Thee - Nahm - Kannen und Luckerdosen un, da-

G mit ^ aufzuräumen p . Stück zu. 6 und 12 Kreuzer . V« scköppige feine und ordinäre Trinkgläser , per Stück O
zu 3 Kreuzer.

O Tritfchler Sk Compie . auf dem Marktplaz.

^ G O O O G4:- G ^ V ^ G ^ G-r:-G: -G^ G-i:«G -8-O O^ O^ On O.̂ G ^ O
Calw.

Markt -Empfehlung.
Hiemit mache ich die höfliche Anzeige , daß ich bevo,stehenden Calwer Markt mit meinem gut affortirten

Modewaaren - Lager
wieder beziehe und erlaube mir , namentlich auf eine reiche Auswahl LamaS , NapolitänS , Cachemirienncs Or¬
leans , LustrinS , Thibets , ChaleS , Foulards u . LevantinSTücher , Cravättchenrc . aufmerksam zu machen und un¬
ter Zusicherung reeller und billiger Bedienung um recht vielen Zuspruch zu bitten.

Paul Hettler aus Tübingen,
über den Markt im Hause deS Herrn Uhrmacher Stroh.

GGOGOGKGGOGGKGGHOOKGOKGG ::
G

,G Calw.

G OG
O

I Gänzlicher Ausverkauf eines großen Kinderfpiclwaarenlagers weit I

^ unter den Ankaufspreisen . «
G Auf bevorstehende Weihnachtszeit, verkaufen wir unser KinderspielwaarenLager, welches mit ei- N
A ner sehr großen Auswahl von allen möglichen Spietwaarrn , PuppeukSrper u . Puppenköpsen versehen O
<S ist, um damit gänzlich aufzuräumen , weit unter den Ankaufspreise » und laden zu recht zahlreichem O
O Besuche höflich ein . O
G Tritfchler Sk Compie . auf dem Marktplaz. A

GOKOOGOOGOOGGGOGKOGGOGOO --GOOGGOKOGGGOOOSGOGGS»

Pforzheim.

Ausverkauf.
Mein gut assortirtes Tuch undMo-

deWaarcnLager beabsichtige ich aufzu¬
geben und verkaufe sämmtliche Artikel
zu bedeutend herabgesezten Preisen
aus.

S . B . Schlesinger.

Calw.
Meine obere Stube und Küche auch

Plaz zu Holz habe ich auf Lichtmeß
zu vermiethen-

Nie pp auf dem Raben.

Calw.
Schni 'zbrod ist fortwährend zu ha¬

ben bei
Wittwe Fein.

Calw.
(HauSVerkauf ) .

Nachdem sich zu dem zweistöckigen
Wohnhause mit Bad - und Wasch -Lo-
kalen an der untem Brücke , welches
den Kindern des Wundarztes Christ.
Naschold von hier gehört , ein KaufS-
liebhaber gezeigt hat , kommt solches
am

i Donnerstag den 7 . Dez.
Nachmittags 1 Uhr

in der GerichtSnotariatSKanzlei dahier
zur öffentlichen Versteigerung . Der
Pfleger Georg Jak . Stroh , Strumpf¬
webermeister , wird KaufSliebhabcrn,
welche Einsicht nehmen wollen , die
Verkaufsgegenstände vorweisen.

Den 1. Dez . 185L.
K . Gerichtsnotariat.

Mage nau.

Die Vögel und die Land-
ivirthfchaft.

(Schluß ) .
Auch die Spazen rechnet Hr . v.
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Tl ' cbudi zu den entschieden nnzlicken
Vögeln , mit der Bemerkung , daß ein
einziges Pärchen seinen Junge » in der
Woche durchschnittlich etwa 2000 Rau¬
pen zutrage , was eine Hand voll Kir¬
schen oder einige Aehrenkolben wohl
schwerlich auswiege ; ebenso die Eule »,
welche während ihrer Morgen - und
AbenddämtrirrungSjagHen ' gewaltige
Massen von Forstinsokten , besonders
Tämmsrungs - und Nachtfalter oder
deren , ^Raupen absangen . Einzelne
Eulenänen zeichnen sich, wie die Staa-
ren , Dohle » , Saatkrähen , Häher,
Würger 'vortheilhaft durch Vertilgung
der Maikäser aus . Der englische Na¬
turforscher White beobachtete längere
Zeit ., essi,Sch leierculnrpärchen und fand,
daß es ' durchschnittlich alle fünf Minu¬
ten , eine , Maus ins Nest trug ; ein
Stenikäuzpärchen brachte an einem Ju¬
ni -Abend 11 Mäuse den Jungen.

Kann man sich, fragt Hr . v . Tsch u-
di , eine größere Verkehrtheit denken^
alö die Verfolgung solcher eminent nüz-
ichen Thiere , welche dumme Bauern
öfter noch an ihre Schevernthvre na¬
geln ? Die meisten kleinern Vögel näh¬
ren sich entweder ganz oder tdeilweise
das ganze Jahr , oder aber während
der Heckzeit von Insekten , Würmern,
Schnecke » , Spinne » u , dgl,  so alle
Grasmücken , Würger , Drosseln , S «aa-
re, Fliegenfänger , Laubvögel , Rohrsän¬
ger , Braunellen . Bachstelzen , Gold¬
hähnchen , Stcinschinäzer , Meisen , Pie¬
per , Lerchen, Finken , Sperlinge , Am¬
mer , Schwalben , Spyre , Baumläufer,
Nachtschwalben , Maueispcchte , u . dgl.
Alle diese vertilgen Myriade » von
Raupeneiern , Räupcken , Fliege », Mu¬
cken, Käsern , Ameisen , Blattläusen,
Nachtfaltern , Würmern u . s. w . , und

zwar in wunderbar weiser Vertheilung,
die einen mehr diese Klasse von Unge¬
ziefer , die andern eine andere , die ei¬
nen das Ungeziefer dieses , die andern
jenes Lokals ; die einen sind befähigt,
es von den Blättern und Zweigen zu
lese» , die andern aus der Baumrinde
zu bohren oder in der Lust abzufangcn
!oder aus der Elve zu scharren.
! Alle Landwirthe , so schließt Hr v.
Tschudi,  sollten sich kräftig dafür
verwenden , daß jenen nuzlicken Thier-
chcn, welche die natürlichen Verbünde¬
ten und die treuesten , thätigstrn Freun¬
de des Landwirths sind, derjenige Schuz
zu Theil werde , dessen ihre eminente»
Dienste in unserem Interesse würdig
sind.

Redigirt , «erlegt und gedruckt von Rivinins.

Calw . Frucht- und Brod rc. Preise am 2. Dez. 1854.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs-
Rest Zufuhr sammt- Verkauf gcblie- Preis Miltelpreiö Preis Summe.

Gattung Betrag ben
tLchslsr Sckf lsr Schf . Isr. Zchf . sr. Lchf Ist fl ! kr. fl- l kr. fl I kr. fl- I kr.

Waizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer L0 111 161 116 öl 24 12 23 42 23 6 2491 21

Dinkel , alter
, — neuer 6 120 126 78 48 9 24 8 45 7 24 682 18

Gerste,  alte
— neue 2 24 26 20 6 13 45 13 28 13 15 269 50

Hader , alter 'fl,'-—
. .. — neuer 30 110 140 130 10 7 33 7 7 6 24 925 27

Roggen , alter
— treuer
Erbsen
Linsen

i Wicken
Bohnen

^ Summe — I - 88 3K5 453 338 11b
l 4368 36

In ' Vergleichung gegen die lezte Sckranne find die Durchschnittspreise . Waizen um — fl. — kr.
Kernen alter um fl, kr. , neuer , weniger um fl. 18kr .»' Dinkel alter um fl. kr., neuer
weniger um fl. 30kr ., Gerste alte um fl. kr., neue weniger um fl.Ljkr . Haber weniger um fl.L3kr.

Drodtare:  4 Pfd . Kerrncnbrod 18 .-kr» dto , schwarzes 17 kr. 1 Kreuzerweck muß wägsn 4 ' / - Loih . —
Fleischtare : 1 Pfund Ochsenfleisch 11 kr Rindfleisch , gutes 9kr. geringeres 8ir Knhfleisch , gutes 9kr. gerin¬
geres 8 kr Kalbfleisch 8 kr. Hammelfleisch 8 kr. Schweinefleisch , « »abgezogenes 13 kr. abgezogenes .12 kr.

Stadtschuldheißenamt . Schuldt.
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